
 

 

 

 

 

Schon entschieden? 

Am 7. Juni ist Tag der Organspende  

 

Frankfurt am Main, 09. April 2014. Jeden Tag treffen wir Entscheidungen. Die meisten 

sind alltäglich, manche sind dringend und einige können unser Leben verändern – oder 

das von anderen Menschen. Trotzdem verschiebt man sie immer wieder aufs Neue, wie 

zum Beispiel die Frage nach der Organspende. Am Tag der Organspende, dem 7. Juni, 

rufen deshalb Politiker, Prominente, Ärzte, Geistliche sowie viele Institutionen und 

Patientenverbände bundesweit dazu auf, sich über Organspende zu informieren und 

eine Entscheidung zu treffen.  

 

„Richtig. Wichtig. Lebenswichtig.“ lautet das Motto am ersten Samstag im Juni. Unter 

diesem Leitgedanken werden in vielen Städten Vorträge gehalten, 

Informationsmaterialien verteilt, Aktionen angestoßen, Gespräche geführt und Fragen 

beantwortet. Ziel ist es, dass sich möglichst viele Menschen mit dem Thema 

auseinandersetzen. Denn ein „Ja“ oder „Nein“ im Organspendeausweis schafft Klarheit 

und überlässt die Entscheidung nicht den Angehörigen in der Akutsituation der Trauer 

und des Verlustes. Bisher haben laut einer aktuellen Umfrage* nur 28 Prozent der 

Bundesbürger ihre Entscheidung in einem Organspendeausweis festgehalten. Dabei 

wären aber 68 Prozent der Befragten bereit, ihre Organe zu spenden. Als häufigsten 

Grund für die Bereitschaft zur Organspende geben die Befragten an, anderen damit 

helfen zu wollen. Viele wären selbst auch froh, ein Organ zu erhalten, wenn sie es 

benötigen würden oder sehen die Organspende als Möglichkeit, dem Tod noch einen 

Sinn zu geben.  

 

Umfassende Informationen und transparente Aufklärung über die Abläufe und 

Voraussetzungen für eine Organspende sind maßgeblich, um zu einer überlegten 



Entscheidung zu kommen. Bei den Veranstaltungen am 7. Juni stehen 

Informationsgespräche deshalb im Mittelpunkt.  

 

Die zentrale Veranstaltung zum Tag der Organspende findet in Stuttgart statt. 

Bundesgesundheitsminister Hermann Gröhe hat sein Kommen angekündigt und wird ein 

Grußwort halten. Katrin Altpeter, Ministerin für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen 

und Senioren in Baden-Württemberg, hat die Schirmherrschaft des Tags der 

Organspende übernommen. Der Tag wird mit einem Ökumenischen Dankgottesdienst in 

der Domkirche St. Eberhard beginnen. Außerdem sind Informationsstände, ein 

Bühnenprogramm mit bekannten Künstlern und informativen Talks sowie zahlreiche 

Aktionen geplant. 

 

Bühne: 

Laith Al-Deen 

Edo Zanki 

Bellini 

Mary Roos 

Sidney Youngblood 

Flo Bauer mit Begavi & DJ Fanic 

The Dandys 

 

Veranstalter:  

Bundesverband Niere e.V., Bundesverband der Organtransplantierten e.V., 

Lebertransplantierte Deutschland e.V., Deutsche Stiftung Organtransplantation, Stiftung 

FÜRS LEBEN, Deutsche Transplantationsgesellschaft, Bundeszentrale für 

gesundheitliche Aufklärung, Aktionsbündnis Organspende Baden-Württemberg 

Aktuelle Informationen zur zentralen Veranstaltung zum Tag der Organspende:  
www.fuers-leben.de 
www.facebook.com/FuersLebenFuerOrganspende.   
 
 
*Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung, Repräsentativbefragung 2013 

 
 
 
Ansprechpartnerinnen: 
Birgit Blome, Bereichsleiterin Kommunikation 
Christine Gehringer, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Deutsche Stiftung Organtransplantation  
Deutschherrnufer 52, 60594 Frankfurt am Main 
Tel.: +49 69 677 328 9400 oder -9415, Fax: +49 69 677 328 9409, 
E-Mail: presse@dso.de, Internet: www.dso.de, www.fuers-leben.de 
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